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Durlachrr Wochenblatt .

Beilage zu Rr. 113 . Samstag . 18 . Mai 1SV1 .
Arntsverkündigungsblatt für öen Amtsbezirk AurtacH.

Zmttlche Lekaimtmachungen .
Die Benützung und Instandhaltung der Gewässer im

Bezirk Dnrlach betreffend .
Nr . 13,929. Auf Grund von 88 - 82 , 90 und 91 des Wasser¬

gesetzes vom 26 . Juni 1899 und 88 - 3 °
, 5^

, 58 der Vollzugsverordnung
hierzu vom 8 . Dezember 1899 wurde mit Zustimmung des Bezirks¬
raths unter Aufhebung der bezirkspolizeilichen Vorschriften vom
11 . Juni 1889, vom 28 . März 1891 , vom 3 . August 1898 und vom
4 . Januar 1899 folgende vom Großh . Herrn Landeskommissär unterm
7 . Mai d . Js . Nr .

'
1130 für vollziehbar erklärte bezirkspolizeiliche

Vorschrift erlassen:

Bezirkspolizeiliche Forschrift
vom 13. März 1901.

Die Benützung und Instandhaltung der Gewässer betr .
Auf Grund von W. 82, 90, 91 des Wassergesetzes vom 26 . Juni

1899 und 88 - 3 °
, 5'

, 58 der Vollzugsverordnung hierzu vom 8 . De¬
zember 1899 ergeht mit Zustimmung des Bezirksrathes unter Auf¬
hebung der bezirkspolizeilichen Vorschriften vom 11 . Juni 1889 , vom
28 . März 1891 , vom 3. August 1898 und 4 . Januar 1899 folgende

bezirkspolizeiliche Vorschrift :
k Genehmigung und Anzeige von Mauten und sonstige« Ker -

anstattungen .
8- 1-

Fälle der Genehmigung .
Wer an der Alb, Psinz , Gießbach, Kämpfelbach, Boxbach, Dreck¬

walz , Altegraben , Auerbächle, Leitgraben , Beund -, Waid -, Bennenau -
und Brühlgraben , Scheidgraben und Altebach oder an deren User, so¬
weit das Ufer unter Hochwasser liegt , zum Wasserschutze , zur Ueber-
brückung oder zu anderen nicht nur vorübergehenden Zwecken , bei
denen nicht schon nach H . 37 des Wassergesetzes eine Genehmigung
erforderlich ist, oder zur Veränderung (Verschiebung oder Verlegung )
des Wasserlauses Bauten oder sonstige Veranstaltungen , welche aus
den Wasserabfluß oder Eisgang eine ungünstige Wirkung ausüben
können , ausführen oder wesentlich ändern will , hat dazu die vor¬
gängige Genehmigung des Bezirksamtes einzuholen .

8 - 2.
Fälle der Genehmigung.

Bei allen nicht in § . 1 bezeichneten Veranstaltungen , die an den
dort genannten Gewässern vorgenommen werden sollen , insbesondere
bei Uferbefestigungen, Einlegung von Dohlen , Herstellung von Stegen
oder Brücken und sonstigen Veranstaltungen zu vorübergehenden
Zwecken ist eine Anzeige hinsichtlich der Anlagen an -der Dreckwalz
an die Gr . Wasser- und Straßenbauinspektion , bei allen übrigen Ge¬
wässern an die Gr . Kulturinspektion in Karlsruhe zu richten.

8 - 3.
Genehmigung ans Zeit . Widerruf und Erlöschen der Genehmigung .

Die in H . 1 bezeichnet ^ Genehmigung kann auf Zeit ertheilt
werden .

Im öffentlichen Interesse kann die Genehmigung widerrufen
werden . In diesem Falle sind , soweit es das öffentliche Interesse er¬
fordert , die Bauten und Veranstaltungen von dem Eigenthümer unter
thunlichster Wiederherstellung des früheren Zustandes zu beseitigen
und abzuändern ; dem Eigenthümer ist aber , sofern der Genehmigung
nicht ausdrücklich der Vorbehalt des Widerrufs ohne Entschädigung
Leigefügt worden war , von dem zur Instandhaltung des Gewässers
Verpflichteten Entschädigung zu gewähren .

Hinsichtlich des Erlöschens der Genehmigung findet 8 - 46 des
Wassergesetzes entsprechende Anwendung .

8 - 4.
Form des Antrags auf Genehmigung und der Anzeige.

Wenn es sich um Bauten handelt , deren Einwirkung auf den
Hochwasserabfluß ohne Pläne, . Gefällvermessungen u . s . w . nicht be-
urtheilt werden kann , so sind dem Gesuche um Genehmigung nach
H. 1 sowie der nach 8 - 2 zu erstattenden Anzeige eine Beschreibung
des Unternehmens und die zu dessen Erläuterung erforderlichen Pläne ,
Zeichnungen , Gefällvermessungen u . s . w . beizugeben, wobei die 88 - 16
und 17 der Vollzugsverordnung zum Wassergesetz entsprechende An¬
wendung zu finden haben.

Sonst genügt die Vorlage einer Beschreibung unter Beifügung
einer Handzeichnung mit Ausmaßen ln einfacher Fertigung .

II. Areihattung der Ufer .
8- 5.

Längs der Ufer der in Z . 1 bezeichneten Gewässer dürfen Bäume
und Gesträucher nur mindestens 1,5 m von der Uferkante entfernt
gepflanzt - und Drahtzäune nicht angebracht werden .

Bereits vorhandene Bäume , Gesträuche und Zäune sind , sofern
sie den Wasserablauf hemmen oder Schaden verursachen , auf An¬
ordnung des Bezirksamtes zu entfernen .

III . Reinigung der Gewässer.'
8 - 6 .

Verpflichtung zur Reinigung.
Die in Z . 1 bezeichneten Gewässer sind von den Gemeinden ,

.deren Gemarkungen von ihnen berührt werden , nach der bisherigen
Hebung in Stand zu halten und jedes Jahr gehörig zu reinigen .

Die Reinigung hat die Entfernung aller den regelmäßigen Wasser¬
ablauf hindernden Gegenstände , insbesondere die ordnungsmäßige
Aushebung der Sohle und die Säuberung der Böschungen von
Schlamm , Schilf , Wurzeln , Buschwerk u . dergl . zu umfassen.

Wo die Gemarkungsgrenze in die Mitte des Wasserlaufes fällt ,werden von der technischen Behörde die Reinigungsstrecken für das
ganze Bett der Länge nach abgetheilt und den Gemeinden entsprechende
Längen zur Reinigung zugewiesen. Die Reinigungsgrenzen werden
mit Ufersteinen bezeichnet.

8- 7-
Zeit der Reinigung.

Die Zeit der Reinigung wird vom Bezirksamte im Benehmenmit der technischen Behörde bestimmt .
8- 3 .

Beaufsichtigung der Reinigung.
Die Beaufsichtigung und Leitung der Reinigungs - und Jnstand -

haltungsarbeiten steht der technischen Behörde zu , die auch darüber
zu bestimmen hat , wje der bei der Reinigung sich ergebende Bach¬
aushub zu verwenden ist.

8- 9.
Lagerung des Aushubs.

Die Ufereigenthümer haben die einstweilige Lagerung des Aus¬
hubs aus ihren Ufergrundstücken zu gestatten (ß . 23 des Wassergesetzes).

8 - 10.
Wegschasfung des Aushubs.

Die Gemeinden sind verpflichtet , für die Fortschaffung des ab¬
gelagerten Aushubs , soweit dieser nicht auf Anordnung der technischenBehörde für Instandhaltung der Ufer und Dämme zu verwenden ist,baldthunlichst , spätestens aber bis zum 1 . März des der Reinigungs¬
zeit folgenden Jahres Sorge zu tragen , auch wenn die betreffende
Reinigungsstrecke der Nachbargemeinde zugewiesen ist.

IV. Strafbestimmungen .
8 - 11 -

Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift werden , soweit nicht
nach den allgemeinen Strafgesetzen andere Strafbestimmungen Platz
greifen , gemäß 8- 106 Ziff. 6 u . 7 mit Geldstrafen bis zu 150 Mark
bestraft .

Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , diese Vorschriftmittels Anschlags an die Ortstafel und mittels Ausschellens in derGemeinde bekannt machen zu lassen und wie geschehen , binnen14 Tagen anher anzuzeigen .
Um Jrrthümer zu verhüten , weisen wir die Gemeinden nochbesonders darauf hin , daß der Aushub , falls dessen Lagerung längsöffentlicher Straßen und Wege erfolgt , spätestens binnen 3 Wochennach Reinigung zu beseitigen ist und nicht der im 8- 10 obiger Vor¬

schrift bezeichnte Endtermin ( 1 . März des der Reinigungszeit fol¬genden Jahres ) abgewartet werden darf .
Durlach den II . Mai 1901.

Grotzherzogliches Bezirksamt :
I)r. Popv.

Merghausen.
Andsfomn - Versteigerung.

Die hiesige Gemeinde
versteigert am Montag
den 20. Mai d. Is ,̂^ Nachmittags 1 Uhr , im

Farrenhofe einen fetten Rindsfarren
gegen Baarzahlung .

Berghausen, 15 . Mai 1901.
Gemcinderath :

Wagner .

Prioat-Äiizeigen.
Hauptstraße 16 , gegenüber

dem Schloßplatz , ist auf 1 . Juli
der 3 . Stock mit 6 Zimmern nebst
Alkov , Küche, Keller , Speicher und
Zugehör an eine ruhige Familie zu
vermiethen. _

Wohnung v. 2 Zimmern, Küche,
Keller und Speicher auf i . Juli zu
vermiethen Hauptstraße 8.

UiUa Reimau « , Kl« me« -
str. 3 , ist die herrschaftliche
Parterrewohnung von 6 Zim¬
mer« , reichlichem Zubehör » .
Morgarten per sofort oder
stkäter zu vermiethen . Die
Wohnung wird «e« herge -
richtrt.

Ein hübsches Einsamilie « -
haus mit neu angelegte «
Garte « in schönster Lage ist
ganz oder theilweise a«f1. Juli oder auch später Preis¬
werth zu vermiethen Wege »
Versetzung. Näheres

Stupfericherstraße S.
Eine freundl. Wohnung von

2 Zimmern , Küche nebst Zubehör
ist im Hinterhaus , Hauptstraße 37,
auf I . Juli zu vermiethen. Zu er¬
fragen bei

Gnst. Petry , Pfinzstr . 78.
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Alle Isklungon unll Lultrsge
für Dnrlach « «> Umgebung nimmt entgegen mein Vertreter j

Herr ^VüNoliu « öokor ,
» urlnoli , Kdlerstraße 19 .

Orsäit . « ieArüeckvt
187 « . QrsLit .

futtsrsrtikel .
Empfehle mein Lager in

Hafer ,
Welfchkorn,
Welschkornfchrot,
Futtermehl Kleie .

Ls2nir2 .c3.Sl ,
Ecke der Adler - u . Schlachthausstr.

Hin mößkirles Zimmer
mnt oder ohne Pension zu ver-
zniethen . Näheres bei der Exped.

2 -
ssxoLLSLSs ^ .ossL -LLr ,

garantirt echtes Schweifhaar,
USLnrivL votririrLZ ^vr .

empfiehlt

Zn vermiethen .
Die Kollum 'fche Dampfwafchanstalt und Bleiche ist sofort

oder später zu vermiethen. Zu ertragen
Pfinzstratze Nr . 78 in Dnrlach .
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Rebfpritzen u . Kupferklebekalkmehl,
Rebenschwefler u . gem. Schwefe ' ,
Raupenfackeln , Baumwachs 2c.
empfiehlt billigst

K. Leutzler, Durlach .
Prospekte gratis und franko .

kummiooliläucke
für Waffer , Gas und Bier -
Prefstonen re. empfiehlt
_ G. HeUman«.

Zauberhaft schön
sind Alle, die eine zarte , schneeweitze
Haut , rosigen jugendfrischen Tciut
u . ein Gesicht ohne Sommersproffe »
haben, daher gebrauchen Sie nur :
kLüedeliler IMWiled - LeLik
v. Bergmann L H«. , R,de0eill - Dresde «

Schutzmarke : Steckenpferd.
L Sr . hviPfg. in der LSwen - Apotheke und
Einhorn -Apotheke in Durlach ; sowie
bei Apoth .Kausmannin Köniasbach .

» « ^
in rsrrüxlicder tjualitüt emplledlt ü llactet

(3 8tüe!i ) 40 ktx.
k '. H 8t « NKvI .

Schöner Kaden
mit Wohnung in bester Lage
(Hauptstr .) auf Juli billig zu ver¬
miethen . Näher es bei der Exp.

Stelle sucht, verlange unsere
„ Allgemeine Vakanzen - Liste " .

W. Hirsch Uerlag . Mannheim .
fte»Lkriorr,DruL urld Verlagvv« L. DupS , Durlsch
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